
(eb) Ein großes Team der Integrierten Stadtteil-
schule am Leibnizplatz (ISL) nahm am Bundes-
finale „Jugend trainiert für Olympia“ in Berlin 
teil. Im Wettstreit mit Mannschaften aus allen 
Bundesländern erreichten unsere SchülerInnen 
die Plätze 6, 11, 2x12, 13 und 15. Da unsere 30 
Jugendlichen lupenreine Amateure sind, wäh-
rend die GegnerInnen oft aus sogenannten 

Sportschulen mit ange-
schlossenen Vereinen 
kommen, zeigt dieses 
Ergebnis, dass die ISL 
auf dem richtigen Weg 
ist, die Distanz zu den 
scheinbar übermächti-
gen Konkurrenten  ab-
zubauen. 
Besonders ist dabei der 
6. Platz im Mädchen 
Rennvierer des Wett-
kampfs II hervorzuhe-
ben. Im Endlauf des 
Mädchen-Rennvierers, 
der Wiederholung des 
großen Finales vom 

Vorjahr, erreichten die Zwillinge Lisa und Me-
lanie Baues, Valesca Wolfgramm und Ka-
tharina Jovic aus dem 10. und 11. Jahrgang 
mit ihrem Steuermann Dev Wijekoon einen 
aus unserer Sicht sensationellen 6. Platz. Die 
Vorbereitung dieses Teams wurde durch den 
krankheitsbedingten Ausfall einer Schülerin er-
heblich durcheinander gebracht. Die Trainer un-
seres Kooperationspartners Bremer Ruderverein 
von 1882 schafften es jedoch in einigen  Trai-
ningsfahrten Katharina Jovic hervorragend zu 
integrieren. Dieser 6. Platz bestätigt das bes-
te Ergebnis der Schule vom Vorjahr in 10 
Bundesfinalteilnahmen. 
Der Gig – Doppelvierer der Mädchen hatte 
sich als Ziel die Teilnahme am kleinen Finale 
gesetzt und konnte dieses Ziel mit dem erreich-

Vor drei Jahren noch ein Traum und nun 
ist sie real, unsere Gesamtschuloberstufe! 
Die Vorbereitungsphase war nicht einfach, 
aber der Unterricht für die 11. Klassen an 
der Delmestraße hat begonnen, und damit 
ist  in Bremen etwas fast Revolutionäres 
gelungen. Es gibt sie nun, die „durchgän-
gige“ Gesamtschule von 
Klasse 5 bis 13!  Nicht dass 
die Durchgängigkeit das ei-
gentliche Ziel der Gesamt-
schulidee ist, schließlich 
werden auch weiterhin viele 
Jugendliche nach der 10. 
Klasse andere Schulen besu-
chen oder in den Beruf ge-
hen. Aber die eigene gymna-
siale Oberstufe ist  für die 
Gesamtschulen wichtig, weil 
sie dort die Perspektive 
auch für jene Schüler si-
chert, die  die Hochschulrei-
fe anstreben. Diese Schüler 
wären sonst nach der 9. oder 10. Klasse 
Seiteneinsteiger ins gymnasiale System, 
und es bestünde die Gefahr, dass sie nach 
dem Wegfall der OS schon in Klasse 5 
nicht mehr bei uns ankommen würden. 
Wir sind nun gefordert, Diese Oberstufe-
muss unter schwierigen äußeren Bedin-
gungen ein Erfolgsmodell sein und wir 
müssen die Gesamtschulmittelstufen mit 
der Oberstufe verknüpfen, ohne sie zu 
gymnasialisieren. 
Große Unterstützung aus Elternschaft, 
Stadtteil und Politik hat uns den Weg ge-
öffnet. Jetzt liegt es an uns, das Vertrauen 
zu rechtfertigen und eine erfolgreiche Ge-
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Ein wichtiger Schritt für die  
Bremer Gesamtschulen 

Ruderer aus Berlin zurück 
Team vom Leibnizplatz mit Ergebnis zufrieden 

Also, ich wäre auch bereit, mein Praktikum 
im Sportunterricht zu machen.. 



Termine: 

Leinews: 
 
⇒ Neue Köpfe 

Nun sind durch die Oberstufe sehr viele 
neue KollegInnen an der Schule. Da wir 
nicht alle Namen im Leibnizblatt veröf-
fentlichen können, empfehlen wir einen 
Blick auf unsere Homepage, dort ist eine 
Liste aller KollegInnen zu finden. 

⇒ Neuer Kopf 
Die Bremer Schulaufsicht ist neu organi-
siert worden. Unser neuer Schulaufsichts-
beamter ist Dr. Jürgen Fiedler. Die letz-
ten beiden Jahre war er Leiter des Öku-
menischen Gymnasiums in Bremen. Wir 
freuen uns, ihm Einblick in Gesamtschul-
arbeit geben zu dürfen. 

⇒ Neue Klassen  
Die neuen 5. Klassen gehören längst da-
zu. Der Rahmen der Aufnahmeveranstal-
tung war  durch die Elternschaft der 6. 
Klassen großartig organisiert. In der ge-
fundenen Form war sie der Abschlussver-
anstaltung vor den Sommerferien eben-
bürtig. An alle einen herzlichen Dank! 

⇒ Neuer Jahrgang 
Der neue 11. Jahrgang hat eine erlebnis-
pädagogische Kennenlernfahrt in den 
Harz gemacht. Alle haben die Fahrt ge-
lobt. Ein nicht zu verschweigendes Prob-
lem sind aber die Kosten. So kurz nach 
den Abschlussfahrten in der 10. Klasse ist 
eine weitere Fahrt für viele eben schwer 
finanzierbar. Das wird fürs nächste Jahr 
zu berücksichtigen sein! 

⇒ Neuer Schulhof 
Der letzte Bauabschnitt der Schulhofum-
gestaltung wird in den Herbstferien erle-
digt. Der Bereich um  den Anbau wird  u.
a. mit einer Pergola wohnlich gemacht. 
Unser Schulhof ist wirklich schön gewor-
den, wäre da nicht das  „Theater“ mit dem 
unerlaubten Parken.... 
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ten 12. Platz bestätigen. Mit Laura Strzed-
zinski, Nora von Gaertner, Sarah Michal-
ke, Sarah Winkelmann und Steuerfrau 
Carline Trampe (6. Jg.) aus dem 9. und 11. 
Jahrgang konnte das gute Vorjahresergebnis 
leider nicht wiederholt werden. 
Platz 11 belegten die Gig – Riemen – Ruderer 
mit Jascha Albes, Jonas Kohlmeyer, Sebas-
tian Stück, Frederik Zwiener und Steuer-
mann Kristof Peyman leicht abgeschlagen 
vom Hauptfeld. Sie waren mit Abstand die 
jüngsten Teilnehmer in diesem Feld und kön-
nen noch zweimal in den kommenden Jahren in 
Berlin ihre Ansprüche umsetzen.  
Der Gig – Doppelvierer der Jungen mit Ro-
man Bode, David Hosseini, Max „Houston“ 
Magura, Mitja Schmidt und Steuermann 
Henrik Schwarz konnte sein Ziel, die Teilnah-
me am kleinen Finale, ebenfalls erreichen und 
erkämpfte einen 12. Platz. Auch sie wollen im 
nächsten Jahr noch einmal „angreifen“, da sie 
noch jung genug sind. 
Der Rennvierer der jüngeren Jungen im Wett-
kampf III mit Arne Kempas, Yannic Nerke, 
Nikolai Wichert, Christof Wenz und Steuer-
mann Arne Stumper schied im Hoffnungslauf 
knapp aus und sie belegten Platz 13. 
Ebenfalls im Hoffnungslauf scheiterten die 
Mädchen des Wettkampfs III mit Johanna 
Arndt, Sofia Jovic, Tamara Lindenberg, 
Ruth Rothgänger und Steuerfrau Antonia 
Schlüter und belegten einen 15. Platz.  
Hervorragend an der Regattastrecke in Berlin - 
Grünau untergebracht blieb für das Ruderteam 
der ISL dieses Jahr mehr Zeit für Berlinunter-
nehmungen bedingt durch den Wegfall einiger 
zusätzlicher S – Bahnfahrten zwischen Unter-
kunft und Wettkampfort. Neben einem Kinobe-
such und einem Museumsnachmittag gab es  
wieder den Empfang mit Essen für alle Bremer 
Sportler in der Landesvertretung Bremens auf 
Einladung von Frau Kiesler, der Bremer Ber-
linbeauftragten. 
 

Herbstferien 11.10. – 22.10.04 

Elternsprechtag 22./23.11.04 


